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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1951 Ehringshausen : TuS 1906 Naunheim 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Müller beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TuS 1906
Naunheim im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 beim TTC 1951 Ehringshausen endgültig
fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten
sowohl für den TTC 1951 Ehringshausen, als auch für den TuS 1906 Naunheim am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Markowski / Neumann bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Engelhardt / Müller und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage
gegen Goldmann / Best waren dann Keiner / Neumann, obwohl sie alles gegeben hatten. Freund /
Askin bekamen danach ihre Gegner Gwiazdowski / Becker beim klaren 9:11, 9:11, 6:11 nicht richtig
in den Griff. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien
danach das Spiel von Bernd Markowski gegen Mike Best, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Mike Best jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:8, 6:11, 9:11, 9:11.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Best
endete. Einen Erfolg verpasste Bernd Neumann beim 9:11, 7:11, 11:3, 9:11 gegen Tobias Goldmann
und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Friedhelm Keiner gelang es, Freddy Gwiazdowski im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu
erwartenden 3:0-Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jürgen Freund das Spiel gegen Ralf
Engelhardt, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Nicht ganz mithalten konnte Tim
Neumann, beim 1:3 gegen Dieter Becker, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Ilker Askin und Dirk Müller sich am Tisch gegenüber standen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1951 Ehringshausen und des TuS 1906
Naunheim. Passende spielerische Mittel hatte Bernd Markowski letztlich an der Hand, um Tobias
Goldmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Obwohl Bernd Neumann fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Mike Best zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Friedhelm Keiner holte
am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Ralf Engelhardt einen Punkt für sein Team. Seit Beginn der
Serie hat Engelhardt damit nun 14 Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jürgen Freund, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Freddy Gwiazdowski
verlor. Trotz 1:0 Satzführung verlor Tim Neumann sein Spiel gegen Dirk Müller letztlich mit 13:11, 7:
11, 7:11, 3:11. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC 1951 Ehringshausen nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC 1958 Herbornseelbach am 12.03.2024 Punkte zu
holen. Die Mannschaft des TuS 1906 Naunheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC 1964 Großaltenstädten II am 10.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1951 Ehringshausen

Doppel: Markowski / Neumann 1:0, Keiner / Neumann 0:1, Freund / Askin 0:1 
Einzel: B. Markowski 1:1, B. Neumann 1:1, F. Keiner 2:0, J. Freund 0:2, T. Neumann 0:2, I. Askin 0:1 

 TuS 1906 Naunheim
Doppel: Goldmann / Best 1:0, Engelhardt / Müller 0:1, Gwiazdowski / Becker 1:0 
Einzel: T. Goldmann 1:1, M. Best 1:1, R. Engelhardt 1:1, F. Gwiazdowski 1:1, D. Müller 2:0, D.
Becker 1:0


